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3. Bundesliga Herren Nord

SVH 1945 Kassel : TTC Altena 
Sonntag, 12.03.2023, 14:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SVH 1945 Kassel und dem TTC Altena im Endergebnis wider

Im Spiel der 3. Bundesliga Herren Nord traf die SVH 1945 Kassel am vergangenen Sonntag vor 50
Zuschauern auf den TTC Altena. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4
beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Yoan Velichkov. Erwähnenswert war, dass die SVH 1945
Kassel diese Partie mit einem und der TTC Altena mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der
Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 23:22.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Vilardell / Hilgenberg bei ihrem 3:1
gegen Panic / Velichkov doch überlegen. Einen Zähler für die Gäste mussten Weber / Schmidt bei
der 1:3-Niederlage gegen Engemann / Yordanov hinnehmen. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
an den Tisch. Albert Vilardell gelang es Teodor Yordanov zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Vilardell zu Ende ging. In vier Sätzen verlor hingegen Noah Weber seine Partie gegen Gerrit
Engemann, in die Engemann im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Yoan Velichkov musste Tom Schmidt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. 2:3 endete im Anschluss das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Niklas Hilgenberg und Tobias Slanina aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SVH 1945
Kassel und des TTC Altena in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Albert Vilardell seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Gerrit Engemann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Vilardell nun bei 13:16, während Engemann bislang 17 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Noah Weber kam mit der Spielweise von Teodor Yordanov am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Seit Beginn der Serie
hat Yordanov damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 15 Niederlagen zu verzeichnen. Beim 7:11, 11:9,
11:7, 12:10-Erfolg gegen Tobias Slanina kam Tom Schmidt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Niklas Hilgenberg und Yoan Velichkov holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Yoan Velichkov musste Niklas Hilgenberg Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz
von Velichkov nun bei 7:3 seit Beginn der Serie. Damit war der 6. Punkt für den TTC Altena im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die SVH 1945 Kassel nun ein Punktekonto von 5:25 Punkten auf,
während der TTC Altena vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen den Oldenburger TB
ansteht, 13:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SVH 1945 Kassel bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2023 gegen den SC Buschhausen.

 Statistik:
 SVH 1945 Kassel

Doppel: Vilardell / Hilgenberg 1:0, Weber / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Vilardell 1:1, N. Weber 1:1, T. Schmidt 1:1, N. Hilgenberg 0:2 

 TTC Altena
Doppel: Panic / Velichkov 0:1, Engemann / Yordanov 1:0 
Einzel: G. Engemann 2:0, T. Yordanov 0:2, T. Slanina 1:1, Y. Velichkov 2:0


